
 Die Linke 

 U18 Kommunalwahl Darmstadt 

Im Stadtgebiet sollte es mehr überdachte Treffpunkte für Jugendliche geben. JA 

Öffentliche Frei(zeit)räume für Kinder und Jugendliche müssen erhalten und ausgebaut 
werden – gerade dort, wo finanziell benachteiligte Familien leben. Offene, nicht-
kommerzielle Freizeitmöglichkeiten bedeuten zugleich demokratische Teilhabe an der 
Gesellschaft 

Das Nordbad sollte für Kinder und Jugendliche günstiger und in den Ferien kostenfrei sein. 
JA 

Die Linke tritt grundsätzlich für familienfreundliche und soziale Eintrittspreise für 
Museen, Schwimmbäder und andere öffentliche Einrichtungen ein 

Das Mindestalter bei Kommunalwahlen sollte auf 16 Jahre gesenkt werden. JA 

"Die Linke tritt grundsätzlich für ein Wahlalter ab 16 Jahren ein. Mehr Demokratie bedeutet auch 
eine Ausweitung des Wahlrechtes, denn Jugendliche sind auch von den politische 
Entscheidungen betroffen." 

Darmstadt sollte zusätzliche Geflüchtete aufnehmen. (Auf die Zuteilung von Geflüchteten 

haben Kommunen keinen direkten Einfluss. Sie können aber z. B. über die Initiative Sichere Häfen 
zusätzlich Menschen aufnehmen.) JA 

Wir stehen dazu: Kein Mensch ist illegal. Wer flüchtet, muss Schutz finden und wenn 
Schutz gebraucht wird, dann darf ein reiches Land wie Deutschland sich nicht drücken. 

In öffentlichen  Einrichtungen sollte es auch für nicht binäre Personen Toilette geben.  
(Menschen, die sich nicht in die binäre Trennung von „männlich“ und „weiblich“ einordnen) JA 

Wir wollen Schutzräume gerade auch für nicht-binäre Menschen schaffen. Bei Toiletten 
wollen wir außerdem prioritär All-Gender-Toiletten, bei denen die Kabinen oben und 
unten geschlossen sind, sodass sich niemand gestört fühlt und sie als sicherer 
Rückzugsraum funktionieren. 

Der Klimaschutz sollte bei kommunalpolitischen Entscheidungen eine größere Bedeutung 
haben als wirtschaftliche Erwägungen. JA 

Die Stadtverordnetenversammlung hat beschlossen, dem Klimawandel höchste Priorität 
einzuräumen. Alle neuen Vorhaben sind an diesem Ziel auszurichten, bereits getroffene 
Entscheidungen sind neu zu bewerten und ggf. zu revidieren. Wir setzen und dafür ein, 
das auch konsequent umzusetzen. 


